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Gewinnung und Bindung von Leiterinnen und Leiter



KURSZIELE

Neue Ansätze für die 
Gewinnung neuer Leiter 

und Leiterinnen

Ein Verständnis für die 
Motive und Perspektive 

von potentiellen 
Leiter*innen

Gewinnendes 
Argumentarium für die 

1418coach- und 
J+S-Ausbildung

Inputs zur 
Wertschätzung 

und Bindung des Teams 
der Leitenden

Die Teilnehmenden erhalten…

Vorführender
Präsentationsnotizen





Jugendliche früh für 
eine Leitungsfunktion 

begeistern

Ausbildungswege 
und passende 

Kursmöglichkeiten 
kennen

Aktive Rekrutierung 
und eine gelebte 
Leitendenkultur

3 ERFOLGSFAKTOREN



KENNST DU…?

Vorführender
Präsentationsnotizen
Jugendliche früh für eine Leitungsfunktion begeistern





Ausbildungsweekend für 
14- bis 18-Jährige zur 

Vermittlung der 
Grundlagen des Leitens.

AUSBILDUNG

Begleitung der 
Jugendlichen durch 

erfahrene J+S-Leitende 
aus dem Verein.

GOTTI UND GÖTTI-
SYSTEM

1418coach-Einsätze 
lösen kantonale Beiträge 

aus.

UNTERSTÜTZUNGS-
BEITRÄGE

DREI BAUSTEINE VON 1418COACH



«Ihr könnt 
verschiedene wertvolle 
Kompetenzen als J+S-

Leitende erwerben» «Ihr könnt auch 
fürs eigene Leben 
und fürs eigene 

Sporttreiben 
lernen.»

«Ihr werdet eine Art «Lager» 
geniessen können – mit dem 
Interesse an der Turnsportart 
als gemeinsame Basis. Somit 

können viele spannende 
Kontakte (in der realen Welt) 

geknüpft werden.»

ARGUMENTE FÜR EINEN J+S-KURS

Kompetenzen und 
Erlebnisse

Vorführender
Präsentationsnotizen

Ihr könnt verschiedene wertvolle Kompetenzen als J+S-Leitende erwerben (Sportart verstehen, Sportart vermitteln, Kinder- und Jugendliche wertvoll fördern) 
Ihr könnt auch (obwohl es nicht das Hauptziel ist) fürs eigene Leben und fürs eigene Sporttreiben lernen. Zum Beispiel Entwicklung von Lebenskompetenzen und effektive und spannende Einwärmen. 
Ihr werdet eine Art «Lager» geniessen können – mit dem Interesse an der Turnsportart als gemeinsame Basis. Somit können viele spannende Kontakte (in der realen Welt) geknüpft werden. (Falls Lagerfeeling nicht erwünscht, können die



Ihr erhaltet für diese Woche 
E.O.-Entschädigung: Sprich 
eine zusätzliche 
Ferienwoche im Betrieb 
oder eine direkte 
Entschädigung von der 
Ausgleichskasse.

Der Verein 
bezahlt 

(hoffentlich) den 
Kurs. Ihr habt also 

neben den 
Lerninhalten eine 
Woche gratis Kost 

& Logis

Vom Verein erhaltet 
ihr nach dem Kurs 
(hoffentlich eine 
höhere) 
Entschädigung pro 
Training

Freizeit und Finanzen

ARGUMENTE FÜR EINEN J+S-KURS

Vorführender
Präsentationsnotizen
Ihr erhaltet für diese Woche E.O.-Entschädigung: Sprich eine zusätzliche Ferienwoche im Betrieb oder eine direkte Entschädigung von der Ausgleichskasse. 
Der Verein bezahlt (hoffentlich) den Kurs. Ihr habt also neben den Lerninhalten eine Woche gratis Kost & Logis (abgesehen von den Getränken am Abend an der Bar😉) 
Vom Verein erhaltet ihr nach dem Kurs (hoffentlich eine höhere) Entschädigung pro Training 



«Unterstützung im Rollenwechsel zum J+S-
Leitenden steht im Zentrum. Es gibt keine 
harte Prüfung mehr am Schluss des Kurses.»

Wertschätzung im Kurs

ARGUMENTE FÜR EINEN J+S-KURS



«Ich habe 
keine Zeit»

«Wofür würdest du 
sie dir nehmen?»

Vorführender
Präsentationsnotizen
Ab der Oberstufe nehmen die Verpflichtungen für Jugendliche zu. In der Lehre oder im Studium wird einem bewusst, dass ein Erfolg für die eigene Zukunft von den eigenen Prioritäten und Entscheidungen abhängt. Wenn ehrenamtlichen Verpflichtungen kein ausreichender Wert für die eigene Gesundheit (Bewegung, Freude) oder Leistung (Entschädigung, Nachweise) angerechnet werden, fehlt die Motivation, die wichtigste Ressource, seine freie Zeit, dafür einzusetzen.



Pubertät

Beruf

Umfeld

Verantwortung

Selbstbild

Interessen
Werte

Bedürfnisse

Druck

Finanzen

Emotionen

Alternativen

Entscheidungen

Vorführender
Präsentationsnotizen
Als Jugendliche*r stehen viele Veränderungen an. Verpflichtungen in der Berufswelt, die Weiterentwicklung der eigenen Identität (Interessen, soziale Werte, Überzeugungen) und physiologische wie psychologische Veränderungen in der Pubertät, die einen massgebenden Einfluss auf Emotionen und Bedürfnisse haben.

Das heutige Erwachsenwerden ist geprägt von Themen wie Diversität (Vielfalt / Sozialisierung), Disponibilität (Digitalisierung, Verfügbarkeit), Relativität (Informationsflut / Hypes / Verfügbares Wissen), Virtualität (Medien / Weltbezug) oder Instabilität (Wandel / Orientierung). Jugendliche haben eine (überfordernde) Freiheit zu wählen, was sie möchten.

Der Verein kann in dieser Entwicklung eine wichtige Stütze sein, muss den eigenen Platz jedoch erst (wieder) finden.



STELLENWERT DES VEREINS

− Intrinsische Motivation
− Nutzen und Gewinn sichtbar machen
− Unterstützung von Interessen
− Förderung der Leiter und Leiterinnen
− Zugehörigkeit und Teilhabe
− Empathie

Vorführender
Präsentationsnotizen
Nebst äusseren Anreizen wie finanziellen Entschädigungen oder Geschenken muss sich eine Person auch mit dem Verein identifizieren können. Dies geschieht durch gemeinsame Interessen, einem Mehrwert für das Wohlempfinden (Zugehörigkeit, Sicherheit, Freude) und wahrgenommene Wertschätzung. Die Tätigkeit muss attraktiv sein.

Der Verein hat Anteil in der Entwicklung der Kinder und Jugendlichen. Das Selbstbewusstsein und Zufriedenheit kann durch eine wohlwollende Förderung und Vermittlung von Kompetenzen gestärkt werden.

Fühlen sich Jugendliche zugehörig und wichtig, steigt die Priorität des Vereins. Dies vermindert Drop-Outs und lässt Verpflichtungen zu. Diese sind in der zunehmenden Individualisierung keine Selbstverständlichkeit und benötigen eine empathische Kommunikation. Hier sind die Softskills und eine wertschätzende wie verständnisvolle Haltung der rekrutierenden Personen gefragt.



ANWENDUNG IN DER PRAXIS

Über Werte und 
Ziele sprechen

Leistungs-
nachweise

Weiterbildungen 
unterstützen

Persönliche und 
individualisierte 

Anfragen



EINE ATTRAKTIVE TÄTIGKEIT
− Mehrwert

− Finanziell
− Sozial
− Spass

− Traineeprogramm
− Flexible Modelle
− Vorbild sein
− Routinen und Struktur
− Stellenwert im Verein

Vorführender
Präsentationsnotizen
Finanzielle Entlöhnung ist ein Argument, aber nur eines von vielen. Auch Ausflüge, positive Erlebnisse und Freundschaften sind eine Entschädigung für ein Engagement im Verein.

Mit klaren Strukturen und einem niederschwelligen Zugang können Hemmungen abgebaut werden. Ebenso durch flexible Einsätze und angepassten Erwartungen; die Leitenden sollten sich nicht gezwungen fühlen, auf Aktivitäten verzichten zu müssen, die ihnen wichtig/wichtiger wären.

Die Freude an der Tätigkeit muss vorgelebt werden, Begeisterung ist ansteckend und weitaus gewinnender als eine negative Stimmung im Leiterteam. Die Leitenden sind ebenso wichtig für den Fortbestand eines Vereins wie dessen Vorstand. Einsätze sollten dementsprechend anerkannt werden.



ANWENDUNG IN DER PRAXIS

Tools zur 
selbstbestimmten 
Einsatzplanung

Entschädigungs-
reglement und 
Bonussystem

Benefits wie 
Ausflüge und 

Events

Hilfsmittel zur 
Trainings-
gestaltung



NACHHALTIGE BINDUNG

− Dankbarkeit leben
− Engagement nicht voraussetzen
− Wertschätzung sichtbar machen
− Gewohnheiten vermeiden
− Pflege des Teams der Leitenden

Vorführender
Präsentationsnotizen
Das Engagement eines Leitenden ist auch nach dessen Rekrutierung nicht selbstverständlich. Die Tätigkeit kann jederzeit beendet werden und die Priorität des Vereins wird täglich aufs neue bewertet, wenn auch unbewusst.

Dankbarkeit und Entschädigung sollten nicht wie eine notwendige Aufgabe behandelt werden, sondern ehrlich und persönlich gemeint sein. Der Mensch gewöhnt sich an regelmässige Dinge, womit Erwartungen entstehen. Damit können Ausflüge oder Geschenke mit der Zeit an Wert verlieren. Es hilft, neue Impulse zu schaffen, unerwartete Gesten einzubauen, Variationen einzubringen und Benefits hervorzuheben. Letzteres kann wichtig sein, um einer «Inflation» entgegenzuwirken: Dankbarkeit und Wertschätzung ist ebenso wenig selbstverständlich wie das Engagement.




ANWENDUNG IN DER PRAXIS

Individualisierte 
Anerkennung

Dankbarkeit 
öffentlich zeigen

Abwechslungen
Feedback und 

Austausch



Leiter und 
Leiterinnen…

…engagieren sich, wenn sie dies wollen.

…bleiben, wenn ihnen die Tätigkeit gefällt.

…übernehmen Einsätze, die für sie passen.

Vorführender
Präsentationsnotizen
So simpel wäre es: wenn jemand motiviert ist, schafft er sich Möglichkeit und Zeit. Stimmen die Rahmenbedingungen, schaffen wir einen Zugang. Ist die Tätigkeit eine positive Erfahrung, schafft diese weitere Motivation.



SCHWEIZERISCHER TURNVERBAND
Geschäftsstelle
Bahnhofstrasse 38
5000 Aarau

062 837 82 00
stv@stv-fsg.ch
www.stv-fsg.ch

KONTAKT
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